
Auszug aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung  
am 25.06.2025

1. Bekanntgaben
Unser diesjähriger Seniorenausflug ist am 01.07.2025 geplant. 
Aktuell gibt es. 25 Teilnehmer. Es ist abzusehen, dass es in den 
nächsten Jahren die Altersgruppe der Teilnehmenden Personen sich 
verändern wird und somit auch ein Tagesausflug in der Zukunft so 
ggf. nicht mehr angeboten werden kann. Eine gewisse Anzahl an 
Anmeldungen ist zwingend notwendig.
Der Vorsitzende erklärt, dass der Wasserschaden lokalisiert und 
behoben wurde.

2. Schließanlage
Der Vorsitzende erklärt, dass m vergangenen Jahr eine neue 
Schließanlage im Kindergarten, Grundschule und der 
Gemeindehalle bestellt wurde. An allen Außentüren wurden neue 
Chipschlösser angebracht, welche die Kosten auf Dauer reduzieren 
sollen.
In diesem Jahr sollen die Außentüren der Feuerwehr, Vereinshaus, 
Rathaus und Bauhof erneuert werden.
Die Schließanlage hat sich in der Vergangenheit bewehrt, es ist 
einfacher einen Verlorenen Chip zu ersetzen als einen ganzen 
Schließzylinder mit den dazugehörigen Schlüsseln.

Die Kosten hierfür belaufen sich auf ca. 12.420,75 Euro.

Die Teilnehmenden befürworten die Erweiterung der Schließanlage 
durch Handzeichen
Einstimmig und somit beschlossen.

Beschluss
Der Erweiterung der Schließanlage im Vereinshaus, Bauhof, 
Rathaus und Feuerwehr wird zugestimmt

Ja 8    Nein 0    Enthaltungen 0

3. Rechtsanspruch auf ganztägige Förderung von Kindern im 
Grundschulalter

Zum oben angeführten Thema führt Herr Egger eine Präsentation 
vor, die in Zusammenarbeit mit der GVV ausgearbeitet wurde.
Betreuung zu Schulzeiten:
In allen Gemeinden mit Grundschulen des GVV besteht bereits ein 
Betreuungsangebot (Verlässliche Grundschule, Flexible 
Nachmittagsbetreuung) an Schultagen, das sehr gut angenommen 
wird. Das Ergebnis der Elternumfrage zeigt deutlich, dass im 
ländlichen Raum ein flexibles Betreuungsangebot gegenüber einer 
verbindlichen Ganztagsschule bevorzugt wird.
Eine vor Ort stattfindende Betreuung während der Schulzeiten wird 
in Absprache mit den anderen Gemeinde auch in der Zukunft als 
wichtig angesehen. Die Kinder profitieren von der engen 
Kooperat ion zwischen Schule und Betreuung (z.B. 
Hausaufgabenbetreuung) und dem vertrauten Umfeld, die Eltern von 
den kurzen Wegen hinsichtlich Vereinbarung von Familie und Beruf. 
Eine ausgelagerte Betreuung zu Schulzeiten würde die Attraktivität 
der Schule senken und den Schulstandort gefährden.
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Um die Vorgaben von 8 Stunden pro Werktag einzuhalten, müssen 
die Betreuungszeiten insbesondere am Freitagnachmittag an allen 
GVV Grundschulen bis auf Ebenweiler ausgeweitet werden. 
Außerdem muss gegebenenfalls in mehr Plätze und eine 
Qualitätssteigerung des Angebots investiert werden. Das Angebot 
langfristig zu sichern (Personalfindung und -bindung) stellt eine 
große Herausforderung dar. Im Moment ist keine zusätzliche 
Förderung vom Land für die laufenden Betriebskosten geplant.
Betreuung zu Ferienzeiten:
Eine Ferienbetreuung in allen Schulferien bis auf maximal 4 Wochen 
Schließzeit verlässlich anzubieten, stellt die noch viel größere 
Herausforderung dar. Keine der GVV Gemeinden bietet derzeit ein 
nur ansatzweise rechtsanspruchserfüllendes Betreuungsangebot zu 
Ferienzeiten an.
Eine realistische Option, diese Mammutaufgabe zu bewältigen, ist 
eine Kooperation bei der Ferienbetreuung innerhalb des GVV. Der 
Gesamtbetreuungsbedarf während der Ferien ist deutlich geringer 
und eine ressourcenschonende Zusammenlegung würde den 
Aufwand verringern. Verschiedene Szenarien wie eine gleichmäßige 
Aufteilung der Ferienwochen auf jeden Schulstandort oder die 
Übertragung der Verantwortung auf einen Schulstandort mit 
finanzieller Beteiligung der anderen können evaluiert werden. Im 
Moment gibt es keine Förderung vom Land für die laufenden 
Betriebskosten.
Zu diesem Thema wurde die Sitzung unterbrochen und die 
Anwesenden Eltern mit einbezogen. Der Vorsitzende entschuldigte 
sich für die aktuellen Engpässe und Ausfälle in der Betreuung. Er hat 
ein Konzept ausgearbeitet, welches nun noch intern abgestimmt 
werden muss. 
Nach kurzer Beratung hat der Gemeinderat einstimmig zugestimmt.
Beschluss
Hiermit stimmen wir zu, die Erfüllung des Rechtsanspruchs auf 
ganztägige Förderung für Kinder im Grundschulalter während der 
Ferien ab dem Schuljahr 2026/27 in Kooperation mit den anderen 
Gemeinden mit Grundschulen des GVV zu bewältigen. Die 
Gemeindeverwaltung wird beauftragt gemeinsam mit den 
Kooperationspartnern einen Realisierungsvorschlagzu erarbeiten.

Ja 8    Nein 0    Enthaltungen 0

4. Baugesuch
Einbau von zwei Schleppdachgauben in bestehendes 
Einfamilienhaus, Im Ländle 14
Flst. 477/21

Der Vorsitzende erklärt, dass der Bauherr am bestehenden 
Wohnhaus plant zwei Schleppdachgauben zu errichte, welche von 
den Festsetzungen des geltenden Bebauungsplans abweichen. Die 
Traufhöhe der geplanten Gauben soll auf 5,80 m angehoben werden 
und bedarf daher einer Befreiung gemäß §31 |BauGB. Diese Höhe 
überschreitet die im Bebauungsplan zulässige Traufhöhe.

Die Dachneigung der Schleppdachgauben soll 18° betragen. Diese 
Dachneigung unterscheidet sich von der im Bebauungsplan 
vorgeschriebenen Neigung, wodurch eine Befreiung erforderlich ist. 
Durch die geplante Erhöhung der Traufhöhe ergibt sich rechnerisch 
eine Zweigeschossigkeit des Gebäudes. Da der Bebauungsplan die 
Errichtung von Gebäuden mit nur einem Vollgeschoss vorsieht, wird 
auch hierfür eine Befreiung beantragt.

Die notwendigen Befreiungen wurden bereits im Baugebiet erteilt. 
Die Verwaltung schlägt daher vor dem Baugesuch das 
Einvernehmen zu erteilen und den Befreiungen zuzustimmen..



Es gab keine Fragen und Einwende zu diesem Baugesuch somit 
einstimmig beschlossen und verkündet.

Beschluss
1. Dem Baugesuch wird das Einvernehmen erteilt.
2. Den beantragten Befreiungen wird zugestimmt.

Ja 8    Nein 0    Enthaltungen 0

5. Einwohnerfragestunde

Eine Bürgerin spricht ihren Missmut aus über die Ausfallzeiten in der 
Betreuung im Kindergarten und Schule. 

Der Vorsitzende bedauert diese Ausfälle und erklärt daraufhin, dass 
dies durch krankheitsbedingter Ausfälle und fehlendes Personal 
entstanden ist. Geplant sind noch weitere Einstellungen und 
zurückkehrendes Personal aus der Elternzeit.

Bürger fragt nach der Solaranlage am Hochbehälter.
Der Vorsitzende erklärt, dass man nach und nach versucht, den 
Strombedarf selbst zu decken. 

Bürgerin fragt nach dem Sachstand Skaterplatz
Der Vorsitzende erklärt, dass das Grundstück gekauft wurde und es 
einen Austausch mit den Jugendlichen geben soll, was dort in 
Zukunft entstehen soll. 

Frage von einer Bürgerin:
Wie sieht es mit dem bestehenden Container aus?

Der Vorsitzende erklärt, dass der Ausbau der Container für 
Wohnungen noch nicht abgeschlossen ist.

6. Verschiedenes

Aus der Mitte des Gemeinderats kommen folgende Fragen:
Könnte man in der Halle in der Toilette nicht eine altersgerechte 
Halterung anbringen lassen – dies wäre aus seiner Sicht notwendig.
Der Vorsitzende erklärt, dass eine Toilettenhalterung kein Problem 
und ohne großen Kostenaufwand umsetzbar wäre.

Wie sieht es aus mit dem Ferienprogramm 2025 aus?
Der Vorsitzende: Es gibt wieder ein Ferienprogramm für die Kinder – 
Anmeldungen und nähere Info gibt es in der Ausgabe KW 26 des 
AVA zu lesen.

Wie sieht es mit dem Handyempfang für die Gemeinde 
Fleischwangen aus?
Antwort: vom Bürgermeister
Man arbeitet an diesem Problem, sobald es hierzu etwas Neues gibt 
so wird dieses nachberichtet.

Sonnenschutz am Kindergarten angebracht
Am Kindergarten wurde endlich ein neuer Sonnenschutz 
angebracht.
Unser Dank gilt der Firma Flach für die Errichtung.



Abwasserzweckverband Ostrachtal
Hauptstr. 19, 88356 Ostrach

Öffentliche Bekanntmachung
Verbandsversammlung am 17. Juli 2025

Auf die Bekanntmachung im gemeinsamen Teil – Amtliche 
Bekanntmachung - wird hingewiesen.

Vereinsnachrichten
Mittagstisch Förderverein
Der nächste Mittagstisch des Fördervereins findet am 01. August 
statt. Der Termin musste aufgrund einer Terminkollision mit dem 
Schulfest verschoben werden. Wir bitten um Beachtung!
Kinderturnen
Wir suchen Verstärkung:
Für unser Kinderturnen suchen wir Verstärkung. Das KiTu findet 
1mal wöchentlich statt, außer in den Ferien. Wenn DU dich 
angesprochen fühlst oder Fragen hast, dann melde dich gerne bei 
Anne, Simi oder bei einem Vorstandsmitglied. Es gibt 
selbstverständlich auch die Möglichkeit zu ein/zwei 
Schnupperstunden zum reinschmecken.
Unsere Kids freuen sich auf dich.
Danke für deine Bereitschaft!
Seniorenkreis Ebenweiler, Fleischwangen, 
Guggenhausen und Unterwaldhausen 
Auf den ausführlichen Artikel in Ebenweiler wird hingewiesen.
MV Fleischwangen:
Termine Juli: 5.7.: Altpapiersammlung 9 Uhr; 6.7.: 125 Jahre MV 
Horgenzell 14 Uhr Festumzug, anschließend Fahneneinmarsch; 
20.7.: 100 Jahre Blitzenreute 13 Uhr, Gesamtchor, Festumzug und 
Fahneneinmarsch; 21.7.: Feierabendhock Scheunenfest Bavendorf 
19 Uhr; 28.7.: Instrumentenvorstellung Grundschule Fleischwangen
Für unseren Feierabendhock haben wir einen neuen Termin 
gefunden. 
Er findet am 29.08. ab 17 Uhr statt. Weitere Infos folgen in den 
nächsten Wochen. 
Mit musikalischen Grüßen, Ihr Vorstandsteam des MV 
Fleischwangen e.V.


